Kreis-? 


für den Kreis Marienburg Weſtpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Nr. 45. Marienburg, den 4. Juni 1904. 


Landrätliche Bekanntmachungen. 


N 1 Marienburg, den 2. Juni 1904. 

Die Amtsgeſchäfte des Amtsbezirks Ließau werden 
vom 6. d. Mts. ab auf 2 Wochen von dem ſtellvertretenden 
Amtsvorſteher, Gutsbeſitzer Emil Nieß in Damerau wahrge⸗ 
nommen werden. 


Nr. 2. Marienburg, den 3. Juni 1904. 
Die Impfung für 1904 betreffend. 

Die diesjährige Impfung und Wiederimpfung im Kreiſe 
Marienburg wird gemäß den Beſtimmungen des Impfgeſetzes 
vom 8. April 1874 (Reichsgeſetzblatt Nr. 31) nach dem hier⸗ 
unter abgedruckten Impfplan durch die Herren Impfärzte des 
Kreiſes ausgeführt werden. . 

Indem ich auf die in der Extrabeilage zu Nr. 15 des 
Amtsblatts für 1900 abgedruckten Vorſchriften zur Sicherung 
der gehörigen Ausführung des Impfgeſchäfts behufs genauer 
Beachtung verweiſe, bemerke ich folgendes: 

1. Die Beſchaffung und gehörige Einrichtung des Lokals zur 
Ausführung der Impfung iſt Sache der Gemeinden und 
haben daher die Ortsbehörden nach Veröffentlichung des 
Impfplanes dieſerhalb ſchleunigſt das Erforderliche zu ver⸗ 
anlafjen. Falls das im Impfplan angegebene Lokal aber 
nicht zu haben ſein ſollte, iſt mir unter Angabe des 
jenigen Lokals, in welchem die Impfung ſtattfinden kann, 
ſofort Mitteilung zu machen. 

Für die öffentliche Impfung ſind helle, heizbare, ge⸗ 
nügend große, gehörig gereinigte und gelüftete Räume 
bereit zu ſtellen, die womöglich auch eine Trennung des 
Warteraums vom Operationszimmer geſtatten. Schul⸗ 
räume, die zu Impfzweken benutzt werden, ſind vor dem 
Impftermin rechtzeitig naß zu reinigen und zu lüften. 

2. Es iſt darauf hinzuwirken, daß die Impflinge mit rein⸗ 
gewaſchenem Körper und reinen Kleidern zum Impftermine 
kommen. Um zu vermeiden, daß Kinder mit unreinem 
Körper zurückgewieſen werden, hat die Gemeinde des Impf⸗ 
ortes dafür zu ſorgen, daß beim Termin ein Waſchbecken 
mit Waſſer, Seife und Handtuch zur Stelle iſt. 

3. Zur Impfung für 1904 find alle diejenigen Kinder zu 
geſtellen, welche im Jahre 1903 geboren find, ſowie die⸗ 
jenigen älteren Kinder, welche noch garnicht, oder erſt 
ein oder zwei Mal ohne Erfolg geimpft ſind. Zur 
Wiederimpfung gelangen alle diejenigen Kinder, welche 
im Jahre 1892 geboren find, ſowie diejenigen älteren 
Kinder, welche ein oder zwei Mal ohne Erfolg wieder⸗ 
geimpft worden ſind. Kinder, welche bereits die Schule 
verlaſſen haben, ſind jedoch von der Geſtellung befreit. 

4. Die Magiſtrate, ſowie die Gemeinde⸗ und Gutsvorfteher 

erſuche ich, Vorſtehendes, ſowie den Namen des Impf⸗ 
arztes, Zeit und Ort der Impfung und der Nachſchau 
in ortsüblicher Weiſe rechtzeitig bekannt zu machen, auch 


5. Den Ortsbehörden ſowie den Herren Lehrern iſt die 


nötige Anzahl von Verhaltungs⸗Vorſchriften für die 
Angehörigen der Impflinge bezw. Wiederimpflinge mittelſt 
Umſchlag zugeſandt. Die Verhaltungs⸗Vorſchriften, deren 
Rückſeite als Vorladung zur Impfung zu benutzen iſt, 
ſind den Eltern der Impflinge, bezw. den Wieder⸗ 
impflingen ſelbſt zu übergeben. Jede Familie, in welcher 
ein impfpflichtiges Kind vorhanden iſt, muß in den Beſitz 
der Vorſchriften gelangen. 


.Die Ortsvorſteher, im Behinderungsfalle die geſetzlichen 


Stellvertreter derſelben, haben dem Termin zur Impfung 
und Nachſchau beizuwohnen, um im Einvernehmen mit 
dem Impfarzte für Aufrechterhaltung der Ordnung 
zu ſorgen. Schreibhülfe iſt bereit zu ſtellen. 

Die Herren Ortsſchulinſpektoren, denen die Impf⸗ 
termine durch die betr. Ortsbehörden ebenfalls mitzuteilen. 
ſind, wollen dafür ſorgen, daß in jedem Termin, in 
dem Wiederimpflinge zur Impfung oder zur Nachſchau 
kommen, ein Lehrer anweſend iſt. Dieſer hat in dem 
Termine im Einvernehmen mit dem Impfarzt und dem 
Vertreter der Ortsbehörde für Aufrechterhaltung der 
Ordnung unter den Wiederimpflingen zu ſorgen und ihnen 
die Befolgung der ausgehändigten Verhaltungsvorſchrift 
zur Pflicht zu machen. 

Die Wiederimpflinge, bei denen ſich Impfblattern 
bilden, ſind vom Turnen vom 3. bis 12. Tage nach 
der Impfung zu entbinden. 


. Treten an einem Orte anſteckende Krankheiten, wie 


Scharlach, Maſern, Diphtherie, Kroup, Keuchhuſten, Fleck⸗ 
typhnus, roſenartige Entzündungen in größerer Verbreitung 
auf, fo werden die öffentlichen Impftermine ausgeſetzt. 
Die Ortsbehörde hat den Impfarzt davon rechzeitig zu 
benachrichtigen. 

Bei ungewöhnlichem Verlauf der Schutzpocken oder bei 
Erkrankung geimpfter Kinder hat die Ortsbehörde ärzt⸗ 
liche Behandlung heibeizuführen. Derartige Fälle ſind 
mir ſchlennigſt anzuzeigen. 


. Die Herren Standesbeamten haben über jeden Todesfall 


der als Folge der Impfung gemeldet wird, ebenfalls 
hierher zu berichten. 


.Die Herren Impfärzte erſuche ich, in den Impfterminen 


zu kontrolltren, ob die Impflinge bezw. deren Eltern die 
Verhaltungs⸗Vorſchriften erhalten haben, und mir nach 
beendeter Impfung diejenigen Fälle nahmhaft zu machen, 
in denen die Aushändigung der Verhaltungs⸗Vorſchriften 
unterlaſſen iſt, damit die Schuldigen zur Verantwortung 
gezogen werden können. 

Ferner erſuche ich die Herren Impfärzte, die Impf⸗ 
überſichten ſtimmend und die erläuternden Berichte 
nach dem Schema vom 26. Juli 1883 anzufertigen, weil 
dieſelben ſonſt, wie in den Vorjahren, mehrfach für die 
Aufſtellung des General⸗Impfberichts unverwertbar waren. 


den Herren Lehrern bezw. Leitern der öffentlichen und | 10. Schließlich erſuche ich, ſämtliche Herren Privatärzte, ihre 


Privatſchulen mitzuteilen und dafür zu ſorgen, daß die 
öffentlichen Impftermine allgemein wahrgenommen werden. 


Privat⸗Impfliflen bis zum Ablauf des Jahres 
einzuſenden, was bisher nicht regelmäßig geſchehen iſt. 
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Ampfbezirk Ur. 2. Impfarzt Dr. Pichler, Neuteich. 


Namen der Ortſchaften, Zahl der Tag, Datum und Stunde 
aus welchen die Kinder zur Impfung . der Revision der 
und die 12jährigen Schulkinder zur Geimpften und der 


Tag, Datum und 


Stunde Impfſtation und Lokal 


der Impfung Wiederimpfung zu geſtellen ſind n Wiedergeimpften 
Mittwoch, 8. Juni, circa Mittwoch, 15. Juni, 
Vorm. 8 Uhr Ließau, Schule Erſtimpflinge von Damerau 15 Zeit und Ort wie bei 
Vorm. 8½ Uhr 7 Erſtimpflinge von Ließau 51 der Impfung 
Vorm. 9½ Uhr 7 Wiederimpflinge der Schulen von 35 
Damerau und Ließau 
Vorm. 11 Uhr Barendt, kath. Schule | Erſtimpflinge von Barendt 35 
Vorm. 11½ Uhr 5 Erſtimpflinge von Palſchau 23 
Vorm. 12 Uhr Wiederimpflinge der Schulen von 21 
Palſchan und Barendif 
Nachm. 2 Uhr Gr. Lichtenau, ev. Schule] Erſtimpflinge von Altenau, Trappen⸗ 27 
5 felde, Pordenau und Parſchau 
Nachm. 2½ Uhr 8 Erſtimpflinge von Gr. u. Kl. Lichtenau 66 
Nachm. 3½ Uhr a Wiederimpflinge der Schulen von 48 


Pordenau, Parſchau, Gr. und Kl. 
Lichtenau 


Donnerstag, 9. Juni, Donnerstag, 16. Juni, 


Nachm. 2 Uhr Neuteich, Schule Erſtimpflinge von Bröske, Mierau, 55 Zeit und Hrt wie bei 
Neuteichsdorf der Impfung 
Nachm. 3 Uhr 1 Erſtimpflinge von Tralau, Leske, 26 
Trampenau 
Nachm. 3½ Uhr 1 Wiederimpflinge der Schulen von 39 
Bröske, Mierau, Tralau, Trampenau 
Nachm. 4 Uhr 17 Erſtimpflinge von Neuteich 115 
Nachm. 5½ Uhr 5 Wiederimpflinge der evangel. Schule 34 
Neuteich 
Nachm. 6 Uhr = Wiederimpflinge der katholiſchen Schule 37 
Neuteich 
Nachm. 6 ½ Uhr 7 Wiederimpflinge der Privat⸗Mädchen⸗ 9 


ſchule Neuteich 


Freitag, 10. Juni, Freitag, 17. Juni, 


Nachm. 4 Uhr Taunſee, Gaſthaus von | Erſtimpflinge von Niedau, Eichwalde, 33 [Zeit und Ort wie bei 
Schatz Brodſack k der Impfung 

Nachm. 4½ Uhr 1 Erſtimpflinge von Tannſe u. Lindenau 44 

Nachm. 5 ¼ Uhr 15 Wiederimpflinge der Schulen von 18 


Tannſee, Lindenau, Brodſack, Eich⸗ 
walde, Niedau 
Impfhezirk Mr. 3. Impfarzt Geh. Sanitätsrat Dr. Huhn, Tiegenhof. 


Sonnabend, 11. Inni, Sonnabend, 18. Juni, 


Nachm. 1 Uhr Rückenau Erſtimpflinge von Rückenau 18 Zeit und Ort wie bei 
Nachm. 1½ Uhr Gaſthaus Dyck Wiederimpflinge der Schule in Rückenau 5 der Impfung 
Nachm. 2 Uhr Martenau Erſtimpflinge von Marienau 36 
Nachm. 23/, Uhr Gaſthaus Krüger Wiederimpflinge der beiden Schulen in 
Marienau (6 9) 15 
Nachm. 3½ Uhr Tiege Erſtimpflinge von Tiege 32 
Nachm. 4 Uhr Gaſthaus Grosnick Wiederimpflinge der beiden Schulen in 
Tiege (9 = 10) 19 

Nachm. 4½ Uhr Ladekopp Erſtimpflinge von Ladekopp 38 
Nachm. 5 Uhr Gaſthaus Wiebe Wiederimpflinge der beiden Schulen inn 
Rahm. 5½ Uhr Orloff Ladekopp (8 - 9) 

Gaſthaus Conrad Erſtimpflinge von Orloff, Orlofferfelde 
Nachm. 6 Uhr Orloff und Pietzkendorf (9 4 16 + 4) 

Gaſthaus Conrad Wiederimpflinge der Schule in Orloff 
Montag, 13. Juni, 5 Montag, 20. Juni, 
Nachm. 1 Uhr Reimerswalde Erſtimpfluge aon Platenhof u. Reimers⸗ Zeit und Ort wie bei 

Gaſthaus Jochem walde (7 ＋ 6) 
Nachm. 1½ Uhr Reimerswalde Wiederimpflinge der Schule in Reimers⸗ 

Gaſthaus Jochem walde 
Nachm. 2 Uhr Neuteicherwalde Erſtimpflinge von Neuteicherwalde 
Nachm. 2½ Uhr Milchbude Wiederimpflinge der Schule in Neu⸗ 


teicherwalde 


Nachm. 3 Uhr 


Nachm. 3 ½ Uhr 
Nachm. 4½ Uhr 
Nachm. 5 Uhr 

Nachm. 5¼ Uhr 


Mittwoch, 15. Juni, 
Nachm. 1 Uhr 


Nachm. 1⅝ Uhr 


Nachm. 2¼ Uhr 
Nachm. 2°/, Uhr 


Nachm. 3 Uhr 
Nachm. 4½ Uhr 
Nachm. 51/, Uhr 
Nachm. 5 ⅛ Uhr 
Wee 
Nachm. 2½ Uhr 
Nachm. 3 Uhr 
Nachm. 3½ Uhr 
Nachm. 4 Uhr 


Nachm. 4⅝ Uhr 


Brunau Altes Schloß 


Brunau Altes Schloß 
Brunan 
Gaſthaus Albrecht 
Brunau 
Gaſthaus Albrecht 
Petershagen Schule 
Petershagen Schule 


Tiegenhagen 
Gaſthaus J. Wiens 


Stobbendorf Schule 
Stobbendorf Schule 
Tiegenort Schule 
Tiegenort Schule 


Tiegenhof Mädchenſchule 


Kathol. Schule 
Evangel. Schule 
Realſchule 
Kathol. Schule 


Kathol. Schule 
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Erſtimpflinge von Altebabke, Beiershorſt, 
Küchwerder, Rehwalde und Scharpau 
4 1 6 . 1 2 . 20 

Wiederimpflinge der Schule in Altebabke 
und Küchwerder (6 —+- 9) 

Erſtimpflinge von Brunau 

Erſtimpflinge von Jankendorf 

Wiederimpflinge der beiden Schulen in 
Brunau (11 —- 12) 


Erſtimpflinge von Petershagen, Pletzen⸗ 
dorf und Reinland (36 1 + 5) 
Wiederimpflinge der Schulen in Peters⸗ 
hagen und Reinland (8 14) 
Erſtimpflinge von Tiegenhagen 
Wiederimpflinge der beiden Schulen in 
Tiegenhagen (7 —+- 12) 
Erſtimpflinge von Altendorf, Holm und 
Stobbendorf (6 + 13 —- 31) 
Wiederimpflinge der Schulen in Holm, 
(Hornkampe) u. Stobbendorf (516) 
Erſtimflinge von Kalteherberge und 
Tiegenort (8 —- 15) 
Wiederimflinge der Schule in Tiegenort 


Wiederimpflinge der Mädchenſchule in 
Tiegenhof 

Wiederimpflinge der katholiſchen Schule 
in Tigenhof 

Wiederimpflinge der evangel. Schule 
in Tiegenhof 

Wiederimpflinge 
Tiegenhof 

Die in der erſten Hälfte des Jahres 
1903 und früher geborenen Erſt⸗ 
impflinge in Tiegenhof 

Die in der zweiten Hälfte des Jahres 
1903 geborenen Erſtimpflinge in 
Tiegenhof 


der Realſchule in 


Mittwoch, 22. Juni, 


Zeit und Ort wie bei 
der Impfung 


Freitag, 24. Juni, 


Zeit und Ort wie bei 
der Impfung 


Impfberirk Nr. 4. Impfarzt Dr. Barezewski, Thiergart. 


Montag, 13. Juni, 
Morgens 7 Uhr 
Vorm. ½ 9 Uhr 
Vorm. ½ 10 Uhr 
Vorm. 11 Uhr 

Dienstag, 14. Juni, 
Morgens 7 Uhr 
Vorm. ½ 9 Uhr 
Vorm. 10½ Uhr 
Nachm. 2 Uhr 

Nachm. 23/, Uhr 

Mittwoch, 15. Juni, 
Morgens 7 Uhr 
Vorm. 9 Uhr 


Vorm. 11 Uhr 


Campenau, 
bei Herrn Klein 
Cronsneſt 
bei Herrn Schoenfeld 
Auguſtwalde 


b. Hrn. Carl Zimmermann 


Markus hof 
bei Herrn Gutjahr 
Hohenwalde 
bei Herrn Nickel 
Wengelwalde 
bei Herrn Fiebrandt 
Schwansdorf 
bei Herrn Riediger 
Thiergart 
bei Herrn Dueck 
bei Herrn Albrecht 


Pr. Roſengart 
bei Herrn Eſau 
Grunau 
bei Herrn Liedtke 
Alt⸗Roſengart 
bei Herrn Peiler 


Campenau 
Cronsneſt 


Auguſtwalde und Sorgenort 
Markushof 


Hohenwalde und Erſtimpflinge von 
Baalau 

Wengelwalde, Wengeln, Reich horſt und 
Roſenort 

Schwansdorf, Thiensdorf und Kuckuck 


Wiederimpflinge beider Schulen von 
Thiergart 

Erſtimpflinge von Thiergart und 
Thiergartsfelde 

Pr. Roſengart, Thörichthof und Stalle 


Grunau und Pr. Königsdorf 
Alt⸗Roſengart und Eſchenhorſt 


25 
20 


42 


33 


39 


34 
55 


62 


31 


Montag, 20. Juni, 


Morgens 7 Uhr 
Vorm. ½ 9 Uhr 


Vorm. ½ 10 Uhr 


Vorm. 11 Uhr 


Dienstag, 21. Juni, 


Morgens 7 Uhr 
Vorm. ½ 9 Uhr 


Vorm. ½ 10 Uhr 
Nachm. 2 Uhr 
Nachm. 2 Uhr 


Mittwoch, 22. Juni, 


Morgens 7 Uhr 
Vorm. 9 Uhr 


Vorm. 11 Uhr 
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Ampfbezirk Br, 7. Impfarzt Dr. Gartenmeister, Marienburg. 


Mittw och, 22. Juni, 


Mittwoch, 29. Juni, 


Vorm. 11 Uhr Schl. Kalthof ev. Schule Erſtimpflinge aus Schl. Kalthof 28 zu denſelben Zeiten 
Vorm. 11½ Uhr 70 Erſtimpflinge aus Vogelſang, Dammfelde 
und Stadtfelde 16 
Mittags 12 Uhr 5 Wiederimpflinge aus Schl. Kalthof und 
Dammfelde 26 
Nachm. 6 Uhr Schönau, Gafthaus | Erftimpflinge aus Schönau 11 
Nachm. 6 ½ Uhr > Wiederimpflinge aus Schönau 6 
Donnerstag, 23. Juni, Donnerstag, 30. Juni, 
Vorm. 11 Uhr Gnojau, Gaſthaus Erſtimpfl. aus Gnojaau u. Simons dorf 33 zu denſelben Zeiten 
Vorm. 11 ½ Uhr = Wiederimpflinge aus Gnojau 22 
Mittags 12½ Uhr Kunzendorf, Gaſthaus Erſtimpflinge aus Kunzendorf 24 
Mittags 1 Uhr 15 Erſtimpflinge aus Altweichſel, Bieſter⸗ 
felde und Renkau 25 
Nachm. 1½ Uhr © Wiederimpflinge aus Kunzendorf, Bieſter⸗ 
felde und Altweichſel 36 
Nachm. 4 Uhr Gr. Fan Gafthaus | Erſtimpfl. aus Gr. Montan u. Kl. Montau 33 
alkſtein 
Nachm. 5 Uhr 75 Wiederimpflinge aus Gr. Montau und 
Kl. Montau 23 
Freitag, 24. Juni, Freitag, 1. Juli, 
Vorm. 11 Uhr Altmünſterberg, Gaſthaus] Erſtimpflinge aus Altmünſterberg 12 zu denſelben Zeiten 
Vorm. 11 ½ Uhr 75 Wiederimpflinge aus Altmünſterberg aut 
Mittags 12 Uhr Mielenz, Gaſthaus Erſtimpflinge aus Mielenz 18 
Mittags 12 ½ Uhr 175 Wiederimpflinge aus Mielenz 16 
Nachm. 3 Uhr Wernersdorf, Gaſthaus] Erſtimpflinge aus Wernersdorf 18 
Nachm. 3 ½ Uhr 75 Wiederimpflinge aus Wernersdorf 15 
Nachm. 5 Uhr Pieckel, Gaſthaus Erſtimpflinge aus Pieckel 40 
Nachm. 6 Uhr sr Wiederimpflinge aus Pteckel 30 


Impfbezirk Ur. 8. Impfarzt Med.⸗Rat. Dr. Arbeit, Kreisarzt. 


Freitag, 10. Juni, 


Marienburg, Stadt 


Nummer Freitag, 17. Juni 


Vorm. 9 Uhr Saal der Gemeindeſchule A. Erſtimpflinge 1-50 Vorm. 9 Uhr 
Vorm. 9½ Uhr 7 7 51—100 | Vorm. 9½ Uhr 
Vorm. 10 Uhr 2 14 101-150 Vorm. 10 Uhr 
Vorm. 10½ Uhr 15 5 151200] Vorm. 10 ½ Uhr 
Vorm. 11 Uhr 5 & 201-2350 | Vorm. 11 Uhr 
Vorm. 11 ¼ Uhr 1 ” 251300] Vorm. 11 Uhr 
Vorm. 12 Uhr 75 7 801-&41] Vorm. 12 un: 
Montag, 13. Juni, Montag, 20. Juni 
B. Wiederimpflinge 
Vorm. 8 Uhr 1 Seminarübungsſchule 17 Vorm. 8 Uhr 
Vorm. 8 ½ Uhr = Evangeliſche Gemeindeſchule 104 Vorm. 8 ½ Uhr 
Vorm. 9 Uhr Katholiſche Gemeindeſchule 93 Vorm. 9 Uhr 
Vorm. 10°, Uhr Saal der Mädchenſchule Höhere Mädchenſchule 50 Vorm. 11 Uhr 
Vorm. 11 ¼ Uhr Saal des Gymnaſtums Königl. Gymnaſtum 38 Vorm. 11 ½ Uhr 
Vorm. 12 Uhr Saal der Landwirtſchafts⸗] Landwirtſchaftsſchule 37 Vorm. 12 Uhr 
ſchule 
Nachm. 3 Uhr Taubſtummenanſtalt Taubſtummenanſtalt 21 Nachm. 3 Uhr 
Nr. 3. Marienburg, den 1. Juni 1904. Nr. 5. Marienburg, den 1. Juni 1904. 


Mit Bezug auf die Beſtimmung in 8 5 der Feuerlöſch⸗ 
Ordnung für die ländlichen Ortſchaften des Kreiſes vom 
24. März 1884 werden die Herren Amts vorſteher erſucht, die 
Feuerſpritzen und ſonſtigen Löſchgerätſchaften ihres Bezirks 
einer Prüfung zu unterziehen und von dem Ergebnis derſelben 
bis zum 1. Juli d. Js. hierher Bericht zu erſtatten. 


Nr. 4. Marienburg, den 3. Juni 1904. 

Die Magiſträte ſowie die Herren Gemeinde⸗ und Guts⸗ 
vorſteher, welche meiner Kreisblatts⸗Verfügung vom 18. Mat 
d. Js., betreffend die Einreichung des Verzeichniſſes der 
im Bezirk der Gemeinde wohnhaften Handwerker und der von 
dieſen während der Zeit vom 1. April 1903 bis 31. März 
1904 durchſchnittlich beſchäftigt geweſenen Geſellen (Ge⸗ 
hülfen) und Lehrlingen, bisher nicht entſprochen haben, werden 
Be derſelben nunmehr binnen 3 Tagen beſtimmt zu 
genügen. 


Die Magiſträte zu Neuteich und Tiegenhof ſowie die 
Herren Gemeinde⸗ und Gutsvorſteher erſuche ich, den Bedarf 
an Formularen zu Invaliden⸗, Alters⸗ und Unfall⸗ Rennten⸗ 
Quittungen für die Zeit vom 1. Jult bis Ende Dezember d. 
Is. bis zum 15. d. Mts. hierher anzuzeigen. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Nr. 1. Am 6,7. und S. d. M. wird die im Zuge der 
Chauſſeeſtrecke Neuteich⸗Eichwalde hierſelbſt gelegene Schwente⸗ 
brücke einer größeren Reparatur wegen geſperrt ſein. Der 
öffentliche Verkehr findet an genannten Tagen auf dem von 
der hiefigen Zuckerfabrik zu dieſem Zweck zur Verfügung ge⸗ 
ſtellten, an der Schwentebrücke beginnenden und an der Ein⸗ 
mündung in die Dirſchauer Chauſſee endigenden Fabrik⸗ 
wege ſtatt. 
Neuteich, den 1. Juni 1904. 


Die Polizeiverwaltung. Wieſe. 


Druck von O. Halb Marienburg. 


